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1 Fazit 

245 
Bundesverfassungsgericht lehnt BfTG- 
Klage ab. Gesetzgebungsprozesse  
wegen Neuwahl in der Schwebe. 
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1. Zusammenfassung und Trends 

 

 

 Kurzübersicht Trend 

  
Koalition (SPD, B90/Die Grünen): Der Bundestag hat Bundes-
kanzler Scholz das Vertrauen entzogen. Damit ist der Weg frei für 
Neuwahlen, die für den 23. Februar 2025 geplant sind. Die Bun-
desregierung hat noch den Entwurf zum Änderungsgesetz zum 
ElektroG eingebracht. Es ist fraglich, ob das Gesetz, das auch die 
Rückgabe von E-Zigaretten regelt, noch verabschiedet wird. 
 

 

  
Opposition (CDU, CSU, FDP, Die Linke, BSW): Die Parteien ha-
ben ihre Wahlprogramme herausgegeben. SPD, FDP, Grüne und 
Die Linke werden diese offiziell erst im neuen Jahr beschließen. 
Insbesondere SPD und Grüne plädieren für weitere E-Zigaretten-
regulierungen. 
 

 

  
Bundesrat, Bundesländer: In Brandenburg, Sachsen und Thüringen 
haben sich die Landesregierungen gebildet. In Sachsen und Thürin-
gen regieren nun Minderheitsregierungen. Es bleibt abzuwarten, wie 
sich dies auf die Arbeit im Bundesrat auswirken wird. Tabak und E-
Zigaretten werden in den Koalitionsverträgen nicht thematisiert. 
 

 

  
EU, Europa, Übersee: Polen übernimmt zum Januar die EU-Rats-
präsidentschaft. Das Land will die Tabak-Regulierung voranbrin-
gen, sollte die EU-Kommission dazu Vorschläge unterbreiten. In 
Belgien und Italien werden zum Jahreswechsel Konsumverbote im 
Freien eingeführt. 
 

 

  
Fachcommunity, Wettbewerb: Der neue Alternative Drogen- und 
Suchtbericht äußert sich abwägend zur E-Zigarette, kritisiert je-
doch Disposables. Aktuell sehen Pouches im Fokus der Kritiker, 
die wie bei der E-Zigarette vor allem mit dem Jugendschutz argu-
mentieren. Dabei zeigt sich, dass die Behörden den Jugendschutz 
nicht angemessen durchsetzen (können). 
 

 

  
Medien: Die Medienberichterstattung zu E-Zigaretten bleibt nega-
tiv. Sie fokussiert sich auf Gesundheitsrisiken und Jugendschutz. 
Die Presse berichtet ferner über die Ablehnung der BfTG-Klage 
beim Bundesverfassungsgericht. Daneben setzen sich die Medien 
kritisch mit Pouches auseinander. 
 

 

 Legende: Tendenzen in Relation zu den Zielen des BfTG. 
 

 
Sehr positiv (Belange wer-
den berücksichtigt)                 

 
Positiv 

 
Neutral, bzw.  
 
Trend ↑ oder ↓ 

 
Negativ 

 
Sehr negativ 
(Krise) 
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30 
SEKUNDEN FAKTEN 

 

9,4 Euro 
von Polen erwogene Steuer auf Disposables 

 

 

jeder siebte  

Jugendliche in Deutschland hat schon 

einmal Nikotinbeutel probiert 

 

 

3 Prozent 
beträgt die 30-Tages-Prävalenz beim 

Konsum von HHC-haltigen Liquids mit 

E-Zigaretten 

 

 

3 neue 
Landesregierungen haben sich im De-

zember konstituiert 

 

 

Quelle: polskieradio.pl, dak.de, dbdd.de  

 

 

Wichtige Inhalte auf einen Blick 

1) Bundesverfassungsgericht lehnt Klage 

gegen Liquidsteuer ab 

2) Bundesregierung bringt Änderungsge-

setz zum ElektroG ein 

3) Nächste Schritte auf der EU-Ebene 

4) Politik über Konsumverbote gespalten 

5) Einordnungen zu Dampfen und Dispo-

sables im neuen Alternativen Drogen-

bericht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 
Anzahl der Wochen 

bis zur nächsten Sit-

zungswoche 

 

 

 

 

 

 

  

https://www.polskieradio.pl/395/7786/Artykul/3458355,tobacco-products-contribute-billions-to-polands%C2%A0public-coffers-report
https://www.dak.de/presse/bundesthemen/kinder-jugendgesundheit/jeder-siebte-schueler-hat-schon-nikotinbeutel-probiert_87414
https://www.dbdd.de/fileadmin/user_upload_dbdd/05_Publikationen/PDFs_Reitox-Bericht/REITOX_BERICHT_2024/REITOX_BERICHT_2024_Drogen.pdf
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Liebe Mitglieder, 

 

am 16. Dezember hat Bundeskanzler Scholz die Vertrauensfrage gestellt. Damit ist der Weg 

frei für Neuwahlen, die für den 23. Februar 2025 anvisiert sind. Wir haben Euch eine Übersicht 

zu den kommenden Phasen bis zur Bildung der neuen Bundesregierung erstellt. Des 

Weiteren haben wir die Wahlprogramme der Parteien gesichtet. Es finden sich dort auch 

einige Punkte wieder, die wir seit langem fordern. Die Synopse findet Ihr auf der BfTG-

Homepage. 

Es war eines der bewegtesten Verbandsjahre, gerade in der zweiten Jahreshälfte. Ein Höhe-

punkt war ganz gewiss unsere Mitgliederversammlung. Mit mehreren Grußworten aus der Po-

litik und dem ausführlichen Austausch war sie ein Highlight. Hinzu kommen unsere zahlreichen 

Teilnahmen an Veranstaltungen und Termine in Berlin und Brüssel. Trotz schwieriger Rah-

menbedingungen hat sich unsere Branche 2024 gut entwickelt. Wir werden uns im kommen-

den Jahr mit Kräften einsetzen, dass das so bleibt. Mit der neuen Bundesregierung und den 

nächsten Regulierungsplänen der EU in 2025 warten bereits neue Herausforderungen auf uns. 

Nun steht für uns alle die Weihnachtszeit an. Wir wünschen Euch ein weiterhin gutes Weih-

nachtsgeschäft und erholsame Feiertage! Kommt gut in ein neues erfolgreiches Jahr. Wir 

freuen uns auf das gemeinsame 2025.  

 

Eure 

 

 

  

Dustin Dahlmann Thomas Mrva Mark Löffler 

2. Meldungen 

2.1. Bundesregierung und Bundesministerien, nachgelagerte Behörden 

Datum: 12.12.2024 

Meldung: Die Deutsche Beobachtungsstelle für Drogen- und Drogensucht (DBDD) befasst 

sich in ihrem Bericht für 2024 nur am Rande mit E-Zigaretten. Sie gibt eine 30-Tages-Prä-

valenz für cannabinoidhaltige E-Zigaretten-Liquids von 2 Prozent an. Halbsynthetische Can-

nabinoide (HHC) werden vor allem über E-Zigaretten (84 Prozent) konsumiert. Die 30-Tages-

Prävalenz bei HHC liegt bei 3 Prozent. Der Bundesdrogenbeauftragte Blienert (SPD) zeigt sich 

u.a. aufgrund der zunehmenden Nachfrage nach synthetischen Drogen alarmiert. 

Quelle: dbdd.de, dbdd.de, br.de, aok.de, focus.de 

 

Datum: 12.12.2024 

Meldung: Das Bundesverfassungsgericht hat die Beschwerde des BfTG gegen die Besteue-

rung von Liquids zurückgewiesen. Es sieht in der Steuer keinen Verstoß gegen den Gleich-

heitssatz des Grundgesetzes (Art. 3). Es sei nicht einzusehen, warum Verkäufer und Hersteller 

von Tabakwaren mit Personen gleichbehandelt werden müssten, die Liquids selber mischen. 

https://www.tabakfreiergenuss.org/parteien-positionieren-sich-zur-bundestagswahl-2025/
https://www.tabakfreiergenuss.org/parteien-positionieren-sich-zur-bundestagswahl-2025/
https://www.dbdd.de/situation/jahresbericht
https://www.dbdd.de/fileadmin/user_upload_dbdd/05_Publikationen/PDFs_Reitox-Bericht/REITOX_BERICHT_2024/REITOX_BERICHT_2024_Drogen.pdf
https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/bundesdrogenbeauftragter-warnt-vor-steigendem-kokain-konsum,UWlbVIs
https://www.aok.de/pp/gg/update/so-viele-drogentote-wie-noch-nie-kokainhandel-floriert/
https://www.focus.de/panorama/welt/drogenbeauftragte-warnt-crack-konsum-wird-in-deutschland-zu-einem-wachsenden-problem_id_260555723.html
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Aufgrund des großen Ermessensspielraumes des Gesetzgebers hält das Gericht die Steuer 

auf Liquids nicht für zu hoch. 

Quelle: bundesverfassungsgericht.de, tagesschau.de, zeit.de, welt.de, stern.de/, wiwo.de, 

aerzteblatt.de, rnz.de, dzonline.de, kreisbote.de, aachener-zeitung.de  

 

2.2. Bundestag und Parteien 

Datum: 12.12.2024 

Meldung: Der Europaabgeordnete Daniel Caspary (CDU) plädiert beim Nichtraucherschutz für 

das sog. Subsidiaritätsprinzip. Er kritisiert das Eingreifen der Europäischen Union (Report 244). 

Es sei Sache der Bundesländer und des Bundes, den Nichtraucherschutz voranzutreiben. Dazu 

brauche es keine Vorgaben der EU, hintrder man sich vertecke. Die drogenpolitische Spreche-

rin von Bündnis 90/Die Grünen, MdB Linda Heitmann, begrüßt hingegen den EU-Vorstoß. Heit-

mann spricht sich für die Ausweitung von Konsumverboten aus. Man „[…] sollte sich aber in 

erster Linie darauf konzentrieren, den Schutz vor Passivrauch in Innenräumen zu erhöhen.“ 

Gleichzeitig fordert sie Konsumverbote im Freien. Caspary ist offen für weitere Regelungen und 

für Alternativen zu Verboten, sieht aber die EU für diese Frage gar nicht zuständig.  

Quelle: zdf.de  

 

Datum: 12.12.2024 

Meldung: Die Bundesregierung will die Sammlung und Entsorgung von alten Elektrogeräten 

verbessern. Ihr Entwurf eines Zweiten Gesetzes zur Änderung des Elektro- und Elektronikge-

rätegesetzes soll die Sammelmengen zu steigern und die Brandrisiken durch falsch entsorgte 

oder beschädigte Batterien zu vermeiden. Der Gesetzentwurf liegt nun dem Bundestag vor. 

Verbraucher sollen Einweg-E-Zigaretten künftig an allen Verkaufsstellen zurückgeben können, 

an denen diese verkauft werden. Die Rücknahme dürfe nicht an den Kauf einer E-Zigarette 

geknüpft werden, so der Entwurf. Es ist offen, ob der Bundestag das Gesetz noch vor der 

Bundestagswahl beschließen wird. Tut er es nicht, müsste es in der neuen Legislaturperiode 

neu eingebracht werden (Diskontiniutätsprinzip) 

Quelle: bundestag.de  

 

2.3. Bundesrat und Bundesländer 

Datum: 16.12.2024, 14.12.2024, 13.12.2024, 12.12.2024 

Meldung: Als erste Gemeinde in Deutschland hat Holzwickende gegen den Rat der Verwal-

tung ein komplettes Konsumverbot für Veranstaltungen, die von der Gemeinde getragen wer-

den, ausgesprochen. Die Initiative wird u.a. vom DKFZ unterstützt und hat ein großes Medi-

enecho hervorgerufen. Verbände wie die Deutschen Gesellschaft für Pneumologie und Beat-

mungsmedizin (DGP), die Deutschen Atemwegsliga (DAL) und die Deutsche Lungenstiftung 

(DLS) fordern Konsumverbote an belebten Orten im Freien. 

Quelle: wdr.de, rtl.de, fr.de, derwesten.de, wa.de, hellwegeranzeiger.de, nw.de, soester-an-

zeiger.de, frankfurt-live.com, idw-online.de  

 

https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2024/bvg24-108.html?nn=68112
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/tabaksteuer-e-zigaretten-100.html
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2024-12/ezigarette-tabaksteuer-nikotin-bundesverfassungsgericht
https://www.welt.de/politik/deutschland/article254847564/Tabaksteuer-auf-E-Zigaretten-Verfassungsgericht-weist-Beschwerde-ab.html
https://www.stern.de/wirtschaft/news/bundesverfassungsgericht--beschwerde-gegen-tabaksteuer-fuer-e-zigaretten-erfolglos-35306200.html
https://www.wiwo.de/unternehmen/bundesverfassungsgericht-beschwerde-gegen-tabaksteuer-fuer-e-zigaretten-erfolglos/30130236.html
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/156407/Beschwerde-gegen-Tabaksteuer-fuer-E-Zigaretten-erfolglos
https://www.rnz.de/politik/wirtschaft-regional_artikel,-Bundesverfassungsgericht-Beschwerde-gegen-Tabaksteuer-fuer-E-Zigaretten-erfolglos-_arid,1466338.html
https://www.dzonline.de/welt/wirtschaft/beschwerde-gegen-tabaksteuer-fuer-e-zigaretten-erfolglos-3209018
https://www.kreisbote.de/wirtschaft/e-zigaretten-vapes-kaufen-tabak-steuer-finanzen-wirtschaft-news-deutschland-rauchen-risiken-krank-zr-93465189.html
https://www.aachener-zeitung.de/wirtschaft/beschwerde-gegen-tabaksteuer-fuer-e-zigaretten-erfolglos/29541631.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/rauchverbot-aussenbereich-im-freien-moma-duell-100.html
https://www.bundestag.de/services/glossar/glossar/D/diskont-245382
https://www.bundestag.de/presse/hib/kurzmeldungen-1033764
https://nachrichten.idw-online.de/2024/12/12/pneumologen-verbaende-fordern-nichtraucher-und-kinder-an-oeffentlichen-plaetzen-besser-vor-nikotin-und-feinstaubbelastung?groupcolor=5
https://www1.wdr.de/nachrichten/rauchverbot-holzwickede-nrw-eu-100.html
https://www.rtl.de/cms/holzwickede-nrw-beschliesst-rauchverbot-im-freien-5095508.html
https://www.fr.de/panorama/draussen-erste-gemeinde-deutschland-holzwickede-rauchverbot-freien-veranstaltungen-93466594.html
https://www.derwesten.de/region/weihnachtsmarkt-nrw-wickede-rauchverbot-id301265581.html
https://www.wa.de/nordrhein-westfalen/gemeinde-rauchverbot-holzwickede-freien-veranstaltungen-draussen-erste-deutschland-93466502.html
https://www.hellwegeranzeiger.de/holzwickede/rauchverbot-holzwickede-rauchern-nichtraucherschutz-eu-empfehlung-vorreiterrolle-w973333-1001270693/
https://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/24002871_Vorbild-Holzwickede-Rauchverbot-auf-dem-Bielefelder-Weihnachtsmarkt.html
https://www.soester-anzeiger.de/nordrhein-westfalen/holzwickede-rauchverbot-freien-veranstaltungen-draussen-erste-gemeinde-deutschland-93466511.html
https://www.soester-anzeiger.de/nordrhein-westfalen/holzwickede-rauchverbot-freien-veranstaltungen-draussen-erste-gemeinde-deutschland-93466511.html
https://www.frankfurt-live.com/f-uumlr-nichtraucherschutz-auch-im-freien-171671.html
https://nachrichten.idw-online.de/2024/12/12/pneumologen-verbaende-fordern-nichtraucher-und-kinder-an-oeffentlichen-plaetzen-besser-vor-nikotin-und-feinstaubbelastung?groupcolor=5
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Datum: 18.12.2024, 13.02.2024, 11.12.2024 

Meldung: Das Bezirksamt Neukölln hat eine Allgemeinverfügung zur Untersagung des Inver-

kehrbringens nikotinhaltiger Lebensmittel erlassen. Betroffen sind insbesondere Pouches, die 

in Deutschland trotz Verkaufsverbot weite Verbreitung finden. Eine Grundlage ist die sog. No-

vel-Food-Verordnung. 

2025 startet in Berlin ein Projekt zum freien Verkauf in Cannabis. Das Modellprojekt wird wissen-

schaftlich begleitet. Die Studie ist auf 5 Jahre angesetzt. Kaufen dürfen nur Personen, die an der 

Studie teilnehmen. Zeitgleich sollen ähnliche Projekte in Frankfurt a.M. und Hannover starten. 

Quelle: berlin.de, berlin.de, berliner-zeitung.de, berlin.de, rbb24.de, tagesschau.de, morgen-

post.de, forschung-und-wissen.de  

 

 

Datum: 19.12.2024, 13.12.2024, 11.12.2024 

Meldung: SPD und BSW haben nach der Landtagswahl in Brandenburg einen gemeinsamen 

Koalitionsvertrag geschlossen und die Landesregierung gebildet. Der Koalitionsvertrag thema-

tisiert weder E-Zigaretten noch Tabak. Die neue Landesregierung will sich jedoch für die Ge-

sundheitsförderung und Prävention einsetzen (S. 44). Neben Ministerpräsident Dietmar 

Woidke (SPD) gehören dem Kabinett an (Beispiele): 

• Robert Crumbach (BSW): stellv. Ministerpräsident und Finanzminister 

• Hanka Mittelstädt (SPD): Landwirtschaftsministerin  

• Britta Müller (parteilos): Gesundheitsministerin 

• Daniel Keller (SPD): Wirtschaftsminister 

In Thüringen kam es ebenfalls zur Regierungsbildung. CDU, SPD und BSW haben sich auf 

einen Koalitionsvertrag geeinigt. Die Koalition hat keine eigene Mehrheit im Landtag. Wie in 

Brandenburg werden Tabak und E-Zigaretten nicht thematisiert. Aber auch in Thüringen will 

sich die neue Landesregierung für die Stärkung von Gesundheitsförderung und Prävention 

einsetzen. Zum Thüringer Landeskabinett gehören neben Ministerpräsidenten Mario Voigt 

(CDU) u.a. folgende Ministerinnen und Minister: 

• Katja Wolf (BSW): stellv. Ministerpräsidentin und Finanzministerin 

• Colette Boos-John (CDU): Wirtschafts- und Landwirtschaftsministerin 

• Katharina Schenk (SPD): Gesundheitsministerin 

Auch in Sachsen haben die beiden Koalitionspartner CDU und SPD dem Koalitionsvertrag 

zugestimmt. Beide Parteien haben eine Minderheitsregierung gebildet. Im Koalitionsvertrag 

sprechen die Parteien u.a. für eine Stärkung der Sucht-Prävention aus. Tabak und E-Zigaret-

ten bleiben unerwähnt. Ministerpräsident Michael Kretschmer (CDU) stehen u.a. zur Seite 

Aus den Medien 

Die Medien berichten erneut kritisch über die Verbreitung von Pouches und deren Konsum 

durch Jugendliche. Einzelne Suchtherapeuten plädieren für eine Legalisierung, um den 

Jugendschutz zu stärken und die Produkte zu regulieren. Daneben bleibt auch der Jugend-

konsum von E-Zigaretten Medienthema. Genauso wir die Umweltbelastung durch Zigaret-

tenkippen. 

Quelle: deutschlandfunk.de, deutschlandfunknova.de, radioeins.de, swr.de, kraichgau-lo-

kal.de, pressreader.com, verbraucherzentrale.nrw, waz.de, osna-live.de  

https://www.berlin.de/ba-neukoelln/aktuelles/pressemitteilungen/2024/pressemitteilung.1513277.php
https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-verwaltung/aemter/ordnungsamt/veterinaer-und-lebensmittelaufsicht/artikel.1513240.php
https://www.berliner-zeitung.de/news/neukoelln-verbietet-verkauf-von-nikotinhaltigen-lebensmitteln-li.2281370
https://www.berlin.de/aktuelles/9348000-958090-modellprojekt-cannabisverkauf-in-zwei-be.html
https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2024/12/cannabis-verkauf-berlin-friedrichshain-kreuzberg-neukoelln-modellprojekt.html
https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-modellprojekt-cannabis-laeden-in-zwei-berliner-bezirken-sollen-im-sommer-2025-oeffnen-100.html
https://www.morgenpost.de/berlin/article407877526/cannabis-verkauf-in-friedrichshain-kreuzberg-und-neukoelln.html
https://www.morgenpost.de/berlin/article407877526/cannabis-verkauf-in-friedrichshain-kreuzberg-und-neukoelln.html
https://www.forschung-und-wissen.de/nachrichten/medizin/cannabis-modellversuch-in-deutschland-startet-13379673
https://www.deutschlandfunk.de/suchtexpertin-boetsch-staatliche-regulierung-von-nikotinbeuteln-waere-besser-als-ein-verbot-100.html
https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/zigarettenersatz-so-schaedlich-sind-nikotinkissen
https://www.radioeins.de/programm/sendungen/die_profis/archivierte_sendungen/beitraege/schaffen-orale-nikotinkissen-eine-neue-generation-von-abhaengige.html
https://www.swr.de/wissen/snus-in-schweden-nikotin-aus-dem-beutel-100.html
https://kraichgau-lokal.de/snus-nikotin-aus-dem-beutel-mit-extremer-suchtgefahr/
https://kraichgau-lokal.de/snus-nikotin-aus-dem-beutel-mit-extremer-suchtgefahr/
https://www.pressreader.com/germany/sachsische-zeitung-kamenz/20241214/281698325340177
https://www.verbraucherzentrale.nrw/umwelt-haushalt/kleines-ding-grosse-wirkung-deine-kippe-geht-uns-alle-an-ausstellung-102043
https://www.waz.de/lokales/muelheim/article407864922/e-zigaretten-in-muelheim-kein-harmloser-spass-fuer-jugendliche.html
https://osna-live.de/145194/gesundheitstrends-in-osnabrueck-wie-sich-neue-rauchgewohnheiten-auf-die-stadt-auswirken/


Monitoringreport Nr. 245 (Kalenderwochen 50 und 51) 

 

20.12.2024  7 

• Christian Piwarz (CDU): Finanzminister 

• Georg-Ludwig von Breitenbuch (CDU): Landwirtschaftsminister 

• Petra Köpping (SPD): Gesundheitsministerin 

• Dirk Panter (SPD): Wirtschaftsminister 

Quelle: tagesschau.de, brandenburg.de, brandenburg.de, mdr.de, thueringen.de, cdu-thuerin-

gen.de, sachsenspd.de, mdr.de  

 

2.4. EU, Europa und Übersee 

Datum: 18.12.2024, 15.12.2024, 14.12.2024, 12.12.2024, 11.12.2024, 10.12.2024 

Meldung: Im Zuge der Koalitionsgesprächen Österreich wird die Einführung einer Nikotin-

Steuer diskutiert. Sie soll die Tabak-Steuer ablösen, da tabakfreie Produkte bislang nicht er-

fasst sind. Die österreichische Monopolverwaltung, spricht sich dafür aus, das bestehende 

Tabak-Monopol auf Nikotin-Produkte auszudehnen. E-Zigaretten und Pouches dürften dann 

nur noch in lizensierten Geschäften (Trafiken) verkauft werden. 

Mailand führt zum Januar 2025 ein weitläufiges Konsumverbot im Freien ein. Auch in Belgien 

gelten ab Januar Konsumverbote im Freien, z.B. in Zoos, Sportstätten und Spielplätzen. 

Quelle: finanz.at, 5min.at, krone.at, diepresse.com, polskieradio.pl, diepresse.com, orf.at, 

grenzecho.net  

 

Datum: 09.12.2024 

Meldung: Deutschland hat sich zusammen mit weiteren 15 EU-Staaten mit einem Schreiben 

an die EU-Kommission gewandt. Sie bitten die Kommission ohne Verzögerung einen Entwurf 

für eine Tabaksteuerrichtlinie vorzulegen. E-Zigaretten oder gar ein spezieller Steuertarif für 

E-Zigaretten werden – im Gegensatz zur Berichterstattung – nicht angesprochen. Das Schrei-

ben ist ein Hinweis auf die wachsende Ungeduld der Mitgliedsstaaten, die seit langem auf 

einen Entwurf der Kommission warten. Einzelne EU-Staaten regeln die Steuerfrage mittler-

weile im Alleingang, was spätere Verhandlungen erschweren könnte. Das Kommissionspro-

gramm für die ersten 100 Tage sieht keine Befassung mit E-Zigaretten oder Tabak vor. 

Polen übernimmt im Januar 2025 die EU-Ratspräsidentschaft. Das Land will die Arbeiten an 

der Tabaksteuerrichtlinie vorantreiben, sollte die EU-Kommission einen Entwurf vorlegen. Die-

ser wird seit langem erwartet. Das Land will auch die EU-internen Arbeiten zur Verbesserung 

der Bekämpfung der Organisierten Kriminalität voranbringen. Polens Tabak-Industrie trägt 

etwa 8 Prozent der gesamten Steuereinnahmen bei. Die Investitionen im Tabak-Sektor sind 

2023 im Vergleich zum Vorjahr um 171 Prozent gestiegen. Sie konzentrieren sich auf neue 

Produkte sowie Dienstleistungszentren für Herstellung und Vertrieb. Wegen der geplanten 

Steuererhöhungen könnte sich der Zigarettenpreis bis 2030 verdoppeln. Laut Medien plant 

Polen weitere Steuern auf E-Zigaretten, Disposables (umgerechnet ca. 9,4 €) und HNB. 

Quelle: polish-presidency.consilium.europa.eu, polish-presidency.consilium.europa.eu, reu-

ters.com, irishexaminer.com, Hintergrundgespräch 

 

 

 

https://www.tagesschau.de/inland/brandenburg-woidke-106.html
https://www.brandenburg.de/de/minister/bb1.c.476877.de
https://www.brandenburg.de/media/bb1.a.3780.de/20241210_Koalitionsvertrag.pdf
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/minister-cdu-bsw-spd-108.html
https://thueringen.de/regierung/kabinett
https://www.cdu-thueringen.de/Dateien/regierungsvertrag-2024-2029-mut-zur-verantwortung-thueringen-nach-vorne-bringen/17789655
https://www.cdu-thueringen.de/Dateien/regierungsvertrag-2024-2029-mut-zur-verantwortung-thueringen-nach-vorne-bringen/17789655
https://sachsenspd.de/wp-content/uploads/sites/86/2024/12/241204_KoAV-OHNE-Zeilennummern.pdf
https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/minister-kretschmer-wahl-kabinett-regierungsbildung-minderheitsregierung-100.html
https://www.finanz.at/news/neue-steuererhoehung-2025-tabaksteuer-10783/
https://www.5min.at/5202412101500/e-zigaretten-bald-viel-teurer-diese-steuer-koennte-auf-oesterreich-zurollen/
https://www.krone.at/3615477
https://www.diepresse.com/19164930/raucher-sollen-kuenftig-auch-fuer-e-zigaretten-tabaksteuer-zahlen-muessen
https://www.polskieradio.pl/395/7786/Artykul/3458355,tobacco-products-contribute-billions-to-polands%C2%A0public-coffers-report
https://www.diepresse.com/19178804/mailand-fuehrt-mit-1-jaenner-2025-rauchverbot-im-freien-ein
https://orf.at/stories/3379070/
https://www.grenzecho.net/116275/artikel/2024-12-18/rauchverbote-werden-belgien-ausgeweitet
https://polish-presidency.consilium.europa.eu/media/zkcno325/programme-of-the-polish-presidency-of-the-council-of-the-european-union.pdf
https://polish-presidency.consilium.europa.eu/en/programme/priorities/
https://www.reuters.com/world/europe/eu-countries-want-vaping-included-blocs-tobacco-tax-law-2024-12-09/
https://www.reuters.com/world/europe/eu-countries-want-vaping-included-blocs-tobacco-tax-law-2024-12-09/
https://www.irishexaminer.com/business/economy/arid-41533373.html
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2.5. Fachcommunity 

Datum: 18.12.2024 

Meldung: Der 11. Alternative Drogen- und Suchtbericht, der u.a. von Prof. Heino Stöver 

(Frankfurt UAS) mitherausgegeben wird, befasst sich erneut mit der E-Zigarette. Die Autoren 

bewerten E-Zigaretten differenziert und heben deren Vorteile hervor. Disposables wird ein ei-

genes Kapitel gewidmet. Einweg-E-Zigaretten werden kritisch bewertet, auch wenn die Auto-

ren einem Disposable-Verbot zwiegespalten gegenüberstehen. Sie fordern dennoch weitere 

Regelungen für Disposables wie Steuererhöhungen, Werbeverbote und Plain Packs. 

Bei der Vorstellung des Berichts kritisierte Dr. Maurice Cabanis (Direktor der Stuttgarter Klinik 

für Suchtmedizin und Abhängiges Verhalten), dass evidenzbasierte Optionen etwa bei der 

Schadensminimierung von der Politik zu wenig beachtet oder gar ignoriert würden. Vielmehr 

seien Moralisierung, Vorurteile und überholte Vorstellungen von Suchtverhalten Grundlage für 

Entscheidungen. Hinzu käme die Bürokratie. „Gegenwärtig hat Deutschland keinen Plan für 

den Umgang mit Alkohol, Tabak und Medikamenten“, so Prof. Stöver ggü. Medien. Der Bun-

desregierung fehle eine langfristige Strategie. 

Quelle: alternativer-drogenbericht.de, idw-online.de, stern.de, aerztezeitung.de, aidshilfe.de  

 

Datum: 09.12.2024 

Meldung: Prof. Daniel Kotz (Universität Düsseldorf, Leiter der DEBRA-Studie) sieht eine stär-

kere Regulierung von Nikotin- und Tabak-Produkten für notwendig an. Vor allem zum Schutz 

von Minderjährigen müssten diese höher besteuert sowie die Verfügbarkeit und Sichtbarkeit 

stark eingeschränkt werden. Auch Prof. Ute Mons (DKFZ) sorgt sich wegen der Beliebtheit 

von Disposables bei Jugendlichen. Sie sieht die Gefahr einer Nikotinabhängigkeit und das 

Risiko gesundheitlicher Folgeschäden. Aromen und geringe Preise würden Disposables für 

Jugendliche attraktiv machen. Das DKFZ fordert erneut ein Verbot von Einweg-E-Zigaretten. 

Quelle: diepta.de  

 

2.6. Nikotin-Gegner und NGOs 

Datum: 18.12.2024 

Meldung: Etwa jeder siebte Jugendliche hat schon einmal Pouches probiert, so die DAK-

Krankenkasse in ihrem jüngsten Bericht. Sie warnt vor den Gesundheitsgefahren für Heran-

wachsende. Ebenso das IFT-Nord, welches für die DAK den Bericht angefertigt hat. 

Prof. Heino Stöver (Frankfurt UAS) hingegen fordert eine bessere Durchsetzung des Jugend-

schutzes und eine lebensnahe Regulierung. 

Quelle: dak.de, stern.de, zeit.de, bild.de, aerzteblatt.de, prosieben.de, ffh.de, x.com  

 

https://alternativer-drogenbericht.de/wp-content/uploads/2024/12/akzept_ADSB_24.pdf
https://nachrichten.idw-online.de/2024/12/18/von-cannabis-bis-synthetische-opioide-koalitionsbilanz-und-zukuenftige-drogenpolitische-herausforderungen?groupcolor=2
https://www.stern.de/news/kritiker-bezeichnen-drogenpolitik-unter-ampelregierung-als-unzureichend-35322418.html?utm_campaign=alle&utm_medium=rss-feed&utm_source=standard
https://www.aerztezeitung.de/Medizin/Drogenpolitik-der-Ampelkoalition-Von-Erfolgen-und-Versaeumnissen-455286.html
https://www.aidshilfe.de/meldung/alternativer-drogen-suchtbericht-2024-erschienen
https://www.diepta.de/news/einweg-modelle-e-zigaretten-konsum-immer-beliebter
https://www.dak.de/presse/bundesthemen/kinder-jugendgesundheit/jeder-siebte-schueler-hat-schon-nikotinbeutel-probiert_87414
https://www.stern.de/news/krankenkasse--jeder-siebte-schueler-probierte-schon-nikotinbeutel-35320494.html
https://www.zeit.de/wissen/2024-12/nikotinbeutel-drogen-sucht-jugendliche
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.bild.de/leben-wissen/medizin/jugendliche-greifen-zu-nikotinbeuteln-dak-warnt-vor-gefahren-6762708da34dcb59b6665d4b&ved=2ahUKEwjCyZuE5bGKAxVbBNsEHYcbPeUQxfQBKAB6BAgPEAE&usg=AOvVaw0-_YYOIK8BQcosQnsydKru
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/156529/Schueler-konsumieren-Nikotinbeutel
https://www.prosieben.de/serien/newstime/videos/dak-schueler-konsumieren-nikotinbeutel-v_05x72yjosjgv
https://www.ffh.de/nachrichten/top-meldungen/420332-dak-untersuchung-schueler-konsumieren-nikotinbeutel.html
https://x.com/HeinoStoever/status/1869368568393183507?t=bXKfzOzmInvqe43cUQfsjQ&s=09
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Termine 

Chronologische Reihenfolge. Politisch relevante Termine werden rot markiert. 

Datum Thema Akteur Ort Link 

ab 01.01.2024 Anhebung der Steuer auf Substitute für Tabakwaren auf 0,20 €/ml 

20.12.2024 Plenarsitzung Bundesrat Berlin bundesrat.de 

ab 01.01.2025 Anhebung der Steuer auf Substitute für Tabakwaren auf 0,26 €/ml 
01.01.2025 Start polnische Ratspräsi-

dentschaft 
EU EU - 

11.01.2025 SPD-Parteitag  SPD k.A. - 

26.01.2025 Bundesdelegiertenkonfe-
renz 

Bündnis 90/Die Grü-
nen 

Berlin gruene.de 

03.02.2025 CDU-Parteitag CDU Berlin - 

08.02.2025 CSU-Wahlparteitag CSU Nürnberg csu.de 

09.02.2025 FDP-Parteitag FDP Potsdam fdp.de 

23.02.2025 Bundestagswahl Bundesrepublik 
Deutschland 

deutsch-
landweit 

bundeswahllei-
terin.de  

25.02.2025 4. Deutscher Verpa-
ckungsrechtstag 

R&W Fachkonferne-
zen 

Frankfurt 
a.M. 

ruw-fachkonfe-
renzen.de 

02.03.2025 Bürgerschaftswahl Ham-
burg 

Freie und Hanse-
stadt Hamburg 

Hamburg hamburg.de 

26.03.2025 7. Konferenz Tobacco 
Harm Reduction 

ISFF (Prof. Heino 
Stöver) 

Frankfurt 
a.M. 

frankfurt-univer-
sity.de 

18.-20.06.2025 Weltkrebskongress bitcongress Stockholm bitcon-
gress.com 

19.-21.06.2025 Global Forum ob Nicotine GfN Warschau gfn.events 

01.01.2025 Start dänische Ratspräsi-
dentschaft 

EU EU - 

18.-20.09.2025 InterTabac Messe Dortmund Dortmund intertabac.de  

vsl. 22.-
24.09.2025 

Deutscher Suchtkongress DG Sucht Berlin dg-sucht.de  

Bilder: de.freepik.com 

Hinweis: Links werden i.d.R. als Hyperlinks oder Kurzlinks wiedergegeben. 

https://www.bundesrat.de/DE/plenum/to-plenum/to-plenum-node.html
https://www.gruene.de/service/termine
https://www.csu.de/partei/parteiarbeit/arbeitsgemeinschaften/fu-bayern/termine/februar-2025/kleiner-parteitag-parteiausschuss/?pdf
https://www.fdp.de/seite/ausserordentlicher-bundesparteitag-2025-organisatorisches
https://www.bundeswahlleiterin.de/
https://www.bundeswahlleiterin.de/
https://www.ruw-fachkonferenzen.de/veranstaltung/4-deutscher-verpackungsrechtstag/
https://www.ruw-fachkonferenzen.de/veranstaltung/4-deutscher-verpackungsrechtstag/
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/behoerden/behoerde-fuer-inneres-und-sport/themen/wahlen/buergerschaftswahl
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/aktuelles/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/institut-fuer-suchtforschung-isff/aktuelles/
https://www.bitcongress.com/cancer2025/registernow.asp
https://www.bitcongress.com/cancer2025/registernow.asp
https://gfn.events/
https://www.intertabac.de/
http://www.dg-sucht.de/
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Fahrplan zur Bundestagswahl und Regierungsbildung 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angaben ohne Gewähr. Orientierung an der durchschnittlichen Dauer der Regierungsbildung der Vorgängerregierungen. BT= Bundestag, BR= Bundesrat 


